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Die Praxis:
In der geriatrischen Pflege und Betreuung werden die 

Kenntnisse, Fertigkeiten und Fähigkeiten vermittelt, die 

zur selbstständigen und eigenverantwortlichen Pflege, 

einschließlich der Beratung und Begleitung alter Men-

schen, erforderlich sind.

Die TeilnehmerInnen erwerben in der Ausbildung 

außerdem wichtige Handlungs-, Fach-, Personal- und 

Sozialkompetenzen, um jederzeit sachgerecht handeln 

zu können.

Wenn Sie Fragen zum Beginn oder Ablauf der Ausbil-
dung, zur Organisation oder Finanzierung haben, 
wenden Sie sich an den Berater ihres Kostenträgers. 
Sie können sich auch zu einer persönlichen Beratung 
direkt bei uns in der Altenpflegeschule melden. 
(Bitte Bewerbungsunterlagen mitbringen / einreichen! )

Mit der Bahn
Über Bremen-Hbf erreichen Sie in 
15 Minuten bequem den Bahnhof 
Bremen-Lesum. Danach folgen Sie dem 
ausgeschilderten Weg auf der Rotdornal-
lee und erreichen in zirka 10 Minuten das 
Gelände von Friedehorst. Hier folgen Sie 
der Beschilderung zum Bfw. Die Altenpfle-
geschule befindet sich im Haus 4a.

Mit dem Bus
Die Linie 71 bringt Sie zur gleichnamigen 
Haltestelle in der Rotdornallee. Zusätzlich 
gibt es einen Rufbus ab Bahnhof Lesum 
unter Telefon 0421 / 650022.

Mit dem Auto
aus Bremen
Sie verlassen die A 27 an der Abfahrt 
Bremen-Nord und biegen an der 
Doppelkreuzung links ab auf die A 270 
in Richtung Bremen-Nord. Nach ca. zwei 
Kilometern verlassen Sie bei der Abfahrt 
Bremen-Lesum/Platjenwerbe die A 270.  
Danach biegen Sie nach rechts in die 
Rotdornallee. Nach ca. 500 m erreichen 
Sie auf der linken Seite das Gelände von 
Friedehorst und folgen dort der Ausschil-
derung zum Bfw.Die Altenpflegeschule 
befindet sich im Haus 4a.

aus Bremerhaven
Sie verlassen die A27 an der Ausfahrt 
Ihlpohl und fahren links in Richtung 
Bremen-Nord. An der ersten Ampel bie-
gen Sie rechts in die Ihlpohler Heerstraße. 
Nach 850 m an der Auffahrt Bremen-
Nord fahren sie an der Kreuzung rechts 
auf die A270 Richtung Bremen-Nord. 
Nach zwei Kilometern verlassen Sie bei 
der Abfahrt Bremen-Lesum/Platjenwerbe 
die A270.  
Danach biegen Sie nach rechts in die 
Rotdornallee. Nach ca. 500 m erreichen 
Sie auf der linken Seite das Gelände von 
Friedehorst und folgen dort der Ausschil-
derung zum Bfw. Die Altenpflegeschule 
befindet sich im Haus 4a.

aus Stade
Von Stade auf der B74 kommend fahren 
Sie Richtung Bremen-Nord. In Ihlpohl fa-
hren Sie an der Kreuzung geradeaus  auf 
die A270 Richtung Bremen-Nord. Nach 
zwei Kilometern verlassen Sie bei der Ab-
fahrt Burglesum/Platjenwerbe die A270. 
Danach biegen Sie nach rechts in die 
Rotdornallee. Nach etwa 500 m erreichen 
Sie auf der linken Seite einen Parkplatz 
von Friedehorst. Danach folgen Sie der 
Beschilderung zum Bfw. Die Altenpflege-
schule befindet sich im Haus 4a.

als Umschulung 
oder Erstausbildung

Private Altenpflegeschule 
Friedehorst

www.bfw-friedehorst-bremen.de

So erreichen Sie uns

Bfw

staatlich anerkannte/r

Altenpfleger/in

Private Altenpflegeschule Friedehorst
im Bfw Friedehorst–Bremen
Rotdornallee 64
28717 Bremen
Tel  0421/6381-9913
      0421/6381-9918
Fax  0421/6381-9912    sekretariat.aps@friedehorst.de

Bfw

da
s 

in
di

vid
ue

lle

Berufsförderungswerk
Friedehorst Bremen

Altenpflege.indd   1 24.11.2011   15:22:06 Uhr



Konsequent in Theorie und Praxis
Die Private Altenpflegeschule in Friedehorst wurde 1955 

gegründet und 1979 staatlich anerkannt.  

Die Private Altenpflegeschule ist organisatorischer Bestand-

teil des Berufsförderungswerks.

Der Lehrplan umfasst alle relevanten Bereiche der Geriatrie 

und sieht eine enge Verknüpfung von Theorie und Praxis vor. 

In den Pflegeeinrichtungen unserer Kooperationspartner 

in Krankenhäusern und in ambulanten und teilstationären 

Einrichtungen erhalten die Teilnehmer/innen die Möglich-

keit, erste wertvolle Erfahrungen für ihre spätere Berufspra-

xis zu sammeln. 

aufgrund des wachsenden Bedarfs an Pflegepersonal 

- im ambulanten 

- teilstationären und 

- stationären Altenpflegebereich.

Von staatlich anerkannten AltenpflegerInnen wird selbst-

ständiges und verantwortungsbewusstes Handeln erwar-

tet. Deshalb beinhaltet der folgende Anforderungskatalog 

neben berufsspezifischen auch persönliche Eigenschaften:

- Teamfähigkeit

- Einfühlungsvermögen

- Kontaktfähigkeit

- psychische und physische Belastbarkeit

Die Teilnahmevoraussetzungen

Voraussetzung für den Zugang zur Ausbildung ist die gesund-

heitliche Eignung (inklusive ausreichender Hepatitisschutzimpfung) 

zur Ausübung des Berufes sowie der Realschulabschluss oder 

ein anderer als gleichwertig anerkannter Bildungsabschluss 

oder eine andere abgeschlossene 10-jährige Schulbildung, 

die den Hauptschulabschluss erweitert. Hat der Bewerber 

den einfachen Hauptschulabschluss und zusätzlich eine 

erfolgreich abgeschlossene 2-jährige Berufsausbildung oder 

eine zusätzliche Altenpflege- oder Krankenpflegehelferaus-

bildung, ist er ebenso zugangsberechtigt zur Ausbildung 

(Altenpflegegesetz, AltPflG und Ausbildungs- und Prüfungsverord-

nung für den Beruf der Altenpflegerin und des Altenpflegers, AltPflA-

PrV, in Kraft getreten am 1.8.2003, § 6).

Hinweise:
Umschüler erhalten eine Förderung, wenn sie die Voraus

setzungen nach den Richtlinien des Sozialgesetzbuches 

(SGB III, SGB II) erfüllen und eine Zusage für einen Bildungs-

gutschein haben oder wenn sie von ihrem Kostenträger 

(Agentur für Arbeit, Jobcenter, Rentenversicherungsträger oder 

Berufsgenossenschaft) oder beim Berufsförderungswerk 

Friedehorst–Bremen im Rahmen der beruflichen Rehabili

tation angemeldet werden.

Erstauszubildende erhalten eine Ausbildungsvergütung von 

der ausbildenden Einrichtung. 

Die Ausbildung findet ganztägig von montags bis  

freitags statt. Sie gliedert  sich in Theorie mit  

2400 Stunden als Blockunterricht und Praxisanteilen  

mit ca. 2500 Stunden. Für Theorie und Praxis  

beträgt die wöchentliche Arbeitszeit 38,5 Stunden .

Das Qualifizierungsprofil in Theorie:
Die Vollzeitbildung dauert 36 Monate und gliedert  

sich in Theorie- und Praxisphasen.

Die Altenpflegeschule setzt die bundeseinheitliche 

Altenpflegeausbildung um. Dabei orientiert sich die 

Schule für die Erstellung eines Rahmenlehrplanes an 

den Materialien zur Altenpflegeausbildung, herausge

geben vom Kuratorium Deutsche Altershilfe.

Der Lehrplan umfasst alle vorgegebenen Lernfelder 

und schlüsselt danach die Unterrichtsinhalte auf. Die 

Stundenzahlen pro Lernfeld und Ausbildungsjahr sind 

im Altenpflegegesetz festgelegt und orientieren sich an 

dem Rahmenlehrplan (Stundentafel) für die Altenpfle-

geausbildung im Land Bremen.

Die Zukunft als Altenpfleger/in ist gesichert

www.bfw-friedehorst-bremen.de
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